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Stand der Erarbeitung der übertragenen Aufgaben 
 
Aufgabe Status zum 31.5.2013 Angestrebter Status zum 30.11.2014 
Führung und Weiterentwicklung des 
Qualitätshandbuchs 

Thema „Zusammenarbeit mit dem heilpädagogischen 
Fachdienst“ abgeschlossen 
In Arbeit: 
„Brandschutz in Kindertageseinrichtungen“ 
„Partizipation von Kindern und Beschwerdemöglichkeiten für 
Kinder in Kindertageseinrichtungen“ 
„Fördervereine in Kindertageseinrichtungen“ 

Fertigstellung der begonnenen Prozesse und 
Neuauflage des Qualitätshandbuchs ist erfolgt. 
 

Begleitung Qualitätsmonitoring  Planung zusammen mit dem Institut für 
Erziehungswissenschaft 

Begleitung der Pilotphase ab März 2014 bis 
Ende Anstellungszeitpunkt – Pilotphase läuft bis 
Februar 2015: Auswahl der Piloteinrichtungen, 
Begleitung der Teams, Initiierung von 
Verbesserungsmaßnahmen, Umsetzung von 
Qualifizierungsmaßnahmen im 
Fortbildungskonzept der Fachabteilung etc. 

Organisation Fachtag „Inklusion“ Vorbereitungen zum Fachtag sind erfolgt, soll Ende 2013 
(voraussichtlich im November) durchgeführt werden  

Erledigt 

Erarbeitung eines Ausbildungskonzepts  Inhalte eines Ausbildungskonzepts: Anforderungen an einen 
Ausbildungsbetrieb „Kita“, Beschreibung der 
unterschiedlichen Ausbildungsformen, Standards für eine 
Ausbildungsqualifikation der pädagogischen Fachkräfte, 
Kooperationsformen mit den 
Ausbildungspartnern(Fachschulen, Hochschulen..) etc. 
 Noch nicht begonnen 

Beginn der Konzepterarbeitung ab Januar 2014, 
Abschluss zum September 2014 geplant 
 

Weiterentwicklung des Konzepts zur 
Betreuung unter 1jähriger Kinder 

Noch nicht begonnen Beginn der Konzepterarbeitung ab Mitte 2014, 
Abschluss Ende 2014 geplant 
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Durchführung der Elternbefragung 
 

Elternbefragung wurde durchgeführt, Auswertung muss 
noch erfolgen 

Auswertung der Elternbefragung 2013 in den 
städtischen Kindertageseinrichtungen 

Einführung präventiver 
Gesundheitsschutz 

Entwicklung eines Verfahrens zur lückenlosen Einführung 
der Gefährdungsbeurteilung in allen städtischen 
Kindertageseinrichtungen 

Einführung der Gefährdungsbeurteilung in den 
städtischen Kindertageseinrichtungen, 
Begleitung der Maßnahmen zum Präventiven 
Gesundheitsschutz. Nach Erstellung der 
Gefährdungsbeurteilung durch die Einrichtungen 
im Zeitraum September 2013 bis August 2014 
Auswertung der Unterlagen.  

Übernahme von 
Fachberatungsaufgaben (25%) 

Noch nicht begonnen, wird zum 01.10.2013 umgesetzt 
werden 

Fachberatung in der Innenstadt übernommen 

 


